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Profil des Studiengangs Der von der MSH Medical School Hamburg, University of 

Applied Sciences and Medical University, Fakultät 
Gesundheitswissenschaften, angebotene Studiengang 
„Expressive Arts in Social Transformation“ ist ein 
Bachelorstudiengang, in dem insgesamt 180 Credit Points 
(CP) nach dem European Credit Transfer System (ECTS) 
vergeben werden. Ein CP entspricht einem Workload von 30 
Stunden. Das Studium ist als ein sechs Semester 
Regelstudienzeit umfassendes Vollzeitstudium bzw. als ein 
neun Semester Regelstudienzeit umfassendes Teilzeitstudium 
konzipiert. Der gesamte Workload beträgt 5.400 Stunden. Er 
gliedert sich in 2.109 Stunden Präsenzstudium, davon 540 
Stunden Projektstudium, und 3.291 Stunden Selbststudium. 
Aktuell wird nur das Vollzeitmodell an der Hochschule 
angeboten. 
Der Studiengang ist in 25 Module gegliedert, die alle 
erfolgreich absolviert werden müssen. Das Studium wird mit 
dem Hochschulgrad „Bachelor of Arts“ (B.A.) abgeschlossen. 
Der Bachelorstudiengang EAST qualifiziert für die 
künstlerische Arbeit in sozialen und gesellschaftlichen 
Bereichen, in denen Entwicklungs- und 
Veränderungsprozesse angestoßen werden können. 
Zulassungsvoraussetzung für den Studiengang ist in der 
Regel die allgemeine Hochschulreife, die fachgebundene 



Hochschulreife oder die Fachhochschulreife gemäß § 37 
HmbHG oder eine berufliche Qualifikation ohne schulische 
Hochschulzugangsberechtigung gemäß § 38 HmbHG. Neben 
den formalen Zugangsvoraussetzungen erfolgt die 
Feststellung der künstlerischen Eignung in einem 
Aufnahmeverfahren, das sowohl einen künstlerisch-
praktischen Teil als auch ein Auswahlgespräch umfasst. Dem 
Studiengang stehen insgesamt 60 Studienplätze pro Jahr zur 
Verfügung. Die Zulassung erfolgt jeweils zum 
Wintersemester. Es werden Studiengebühren erhoben. 

Zusammenfassende 
Bewertung 

Die Gutachterinnen würdigen das Konzept der Hochschule, 
das geprägt ist von einer interdisziplinären und 
interprofessionellen Ausbildung unterschiedlicher Berufe, 
insbesondere im Gesundheitsbereich. Dem Studiengang 
werden eine hohe Qualität, ein lernfreundliches Klima und 
eine sehr gute Betreuungssituation attestiert. Das Konzept 
des Studiengangs wird als reflektiert, durchdacht und 
überzeugend bewertet. „Expressive Arts“ bezeichnet dabei 
einen spezifischen, phänomenologischen Studien- und 
Forschungsansatz, der unter diesem Namen in Fachkreisen 
bekannt ist und hinsichtlich seiner historischen Entwicklung 
dem amerikanischen Universitätsraum entspringt. Um den 
Bekanntheitsgrad des Studiengangs in der Praxis weiter zu 
erhöhen, sollten Anstrengungen der Hochschule 
unternommen werden. Es wird zudem empfohlen, die 
Berufseinmündung der Studierenden konsequent zu 
evaluieren. 

Internetseite http://www.medicalschool-hamburg.de 
Weitere Informationen Zusätzliche Angaben zu diesem Studiengang finden Sie im 

Hochschulkompass der HRK. 
 


